
 

 

DDer erste ethische: 

Der geistliche Kampf 
• Es geht menschliche Kriege und Konflikte 

• Es gibt geistliche Konflikte und Kämpfe 

o Der Satan, der Gott dieser Welt, hat die Gedanken der 

Ungläubigen so verblendet, dass sie das herrliche Licht der 

Botschaft nicht wahrnehmen können. (2.Korinther 4,4) 

o Ihr habt genauso in der Sünde gelebt wie der Rest der 

Welt, beherrscht von Satan, der im Machtbereich der Luft 

regiert. Er ist der Geist, der in den Herzen derer wirkt, die 

Gott nicht gehorchen wollen.(Epheser 2,2) 

 

Die Inspiration des Teufels 
• 2.Tim.3,2ff  Die Menschen werden selbstsüchtig sein, geldgierig, 

großtuerisch und arrogant. Sie werden ihre Mitmenschen 

beleidigen, ihren Eltern nicht gehorchen, undankbar sein und 

weder Ehrfurcht 3  noch Mitgefühl kennen. Sie werden 

unversöhnlich sein, verleumderisch, unbeherrscht, gewalttätig, 

voll Hass auf alles Gute 4  und zu jedem Verrat bereit. Sie werden 

vor nichts zurückschrecken, um ihre Ziele zu erreichen, und 

werden von Hochmut verblendet sein. Ihr ganzes Interesse gilt 

dem Vergnügen, während Gott ihnen gleichgültig ist.  

• Epheser 6,12: Denn wir kämpfen nicht gegen Menschen, sondern 

gegen Mächte und Gewalten des Bösen, die über diese gottlose 

Welt herrschen und im Unsichtbaren ihr unheilvolles Wesen 

treiben. 13 Darum nehmt die Waffen Gottes! 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Waffe Gottes: Freundlichkeit 

• Römer 12,21: Lass dich nicht vom Bösen besiegen, sondern 

besiege Böses mit Gutem.  

• Römer 2,4: Siehst du nicht, wie Gottes Freundlichkeit dich zur 

Umkehr bewegen will?  

• Philipper 4,5: Alle in eurer Umgebung sollen zu spüren 

bekommen, wie freundlich und gütig ihr seid.  

• Petrus 3,9:  Vergeltet nicht Böses mit Bösem, bleibt freundlich, 

auch wenn man euch beleidigt, und bittet Gott um seinen Segen 

für den anderen. Denn ihr wisst ja, dass Gott auch euch dazu 

berufen hat, seinen Segen zu empfangen.  

 

 

• Freundlichkeit  ≠  Nettigkeit 
• Freundlichkeit =  

• praktische Taten der Barmherzigkeit, die von Nachfolgern 

Jesu getan werden und vom Heiligen Geist inspiriert sind. 
• die Freundlichkeit und Liebe Gottes zum Ausdruck zu 

bringen. 

 

Freundlichkeit im Alltag 
 

• Ich möchte freundlich reagieren 

• Ich möchte mich freundlich verhalten 

• Ich möchte freundlich aussehen 

• Ich möchte anderen freundlich begegnen 

• Ich möchte mit einem Lächeln durch den Tag gehen 
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Was die Welt braucht: Die Kraft der Freundlichkeit 


